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Pressemitteilung  

vom 26.02.2026 

„Firma Boscor ist der zukünftige Bewirtschafter der Stadtwaldstiftung Laubach“ 

Ulrich Imhof bleibt Revierleiter 

Auf die KB Forst GmbH, welche seit über 25 Jahren die Stadtwaldstiftung Laubach 

erfolgreich als forstlicher Dienstleister begleitet, folgt am 01.10.2025 die Boscor Gruppe 

GmbH mit Sitz in Issigau (Oberfranken). Revierleiter Ulrich Imhof wird noch 2 Jahre im 

Auftrag des neuen Dienstleisters weiterarbeiten  

Der Vertrag mit Boscor ist bereits unterzeichnet. Das Unternehmen hat seine Wurzeln in der 

privaten Forstwirtschaft und bewirtschaftet über 40.000 ha Wald. Der Mutterbetrieb ist ein 

Vorzeigebetrieb der ANW (Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße Waldwirtschaft e.V.). Die 

Grundidee dabei ist die Waldbewirtschaftung als „Dauerwald“, ohne unnötige flächige 

Nutzungen. Dies bedingt auch ein konsequentes Wildmanagement. 

Die Frühjahrssitzung von Vorstand, Kuratorium und Bewirtschafter der Stadtwaldstiftung 

Laubach fand Ende Februar im Rathaus bereits unter Teilnahme von Geschäftsführer 

Maximilian Freiherr von Rotenhan statt. Betont wurde von Seiten der Vertragspartner, dass 

die Kontinuität auf Basis der bisherigen Bewirtschaftung gewahrt werden solle. Dies sei ein 

Garant für die Fortführung der gewohnten Professionalität der Bewirtschaftung, betonte 

Bürgermeister Matthias Meyer, so dass die Bürger Laubachs weiterhin in Ulrich Imhof einen 

kompetenten Ansprechpartner hätten und auch die Versorgung mit Brennholz weiterhin 

gewährleistet sei. Die Teilnahme von Maximilian Freiherr von Rotenhan zeige, dass ein 

„weicher“ Übergang von KB Forst auf Boscor beabsichtigt sei. Der neue Bewirtschafter werde 

bereits jetzt Zug um Zug in die Bewirtschaftungspraxis der Stiftung mit einbezogen, damit es 

zu keinerlei Anlaufschwierigkeiten kommen könne. Insbesondere die Beibehaltung der hohen 

Qualität der Berichterstattung sei das Ziel der Teilnahme an der Sitzung. So werde auch der 

kommende Wirtschaftsplan bereits vom neuen Dienstleister unter Mitwirkung der KB Forst im 

Herbst erstellt. Die Details der Übergabe der Geschäfte seien im einzeln bei der Sitzung 

besprochen worden. 

Die Kuratoriumsmitglieder Dr. Jens Borchers sowie Christian Raupach erhielten ihre 

Ernennungsurkunde für weitere drei Jahre als Mitglied im Kuratorium der Stadtwaldstiftung 

Laubach. Kuratoriumsvorsitzender Dr. Jens Borchers wurde zudem von Bürgermeister 

Matthias Meyer für 25 Jahre Mitgliedschaft im Kuratorium geehrt. 

Die KB Forst verkündete für das Forstwirtschaftsjahr 2023/2024 ein von Wirtschaftsprüfer 

Theobald & Jung festgestelltes, gutes Ergebnis, welches die gewohnt kontinuierliche 
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Auszahlung von Stiftungsmitteln weiter sicherstellen werde. Für das laufende Jahr werde ein 

noch besseres Ergebnis als im Vorjahr erwartet. Einschlag und Verkauf des Holzes seien 

wegen der guten Witterungsverhältnisse überdurchschnittlich weit vonstattengegangen. Ein 

leicht aufstrebender Holzmarkt bringe auch bessere Holzerlöse als geplant. 

Gegenstand der Diskussion war auch wieder die Bejagung der Stadtwaldflächen in Laubach. 

Ein neuer 3-jähriger Rehwildabschussplan, welcher ab dem 01.04.2025 gelte, werde gerade 

beraten. Ein dazu vom Bewirtschafter erstelltes forstliches Gutachten zum Wildverbiss sei die 

Grundlage für eine Abschusserhöhung zur Sicherung des nachwachsenden Waldes und der 

natürlichen Lebensbedingungen im Laubacher Wald. 

 


